PRESSEINFORMATION

Maisberger Whiteoaks präsentiert Umfrage bei Logistik-Medien

Wie recherchieren Logistik-Journalisten?

München, 19. Oktober 2005 – Logistik-Unternehmen können ihre Pressearbeit noch verbessern: 25 Prozent der Journalisten sind mit den online angebotenen Informationen unzufrieden und 70 Prozent lediglich zufrieden. Das ergibt eine Umfrage der Münchner PR-Agentur Maisberger Whiteoaks mit dem Titel "Wie recherchieren Logistik-Journalisten?"

Zu den aktuellen Themen der Redaktionen zählen innovative Transportkonzepte vor allem im Zuge der EU-Osterweiterung (67%), Expansionsmöglichkeiten für deutsche Logistik-Unternehmen (50%) und die Marktliberalisierung (44%). Auf der Suche nach Informationen hat sich das Internet längst als wichtigste Recherchequelle etabliert und mit 100 Prozent sogar einen noch höheren Stellenwert als der persönliche Kontakt (95%). Dennoch haben Unternehmen nach Meinung der schreibenden Zunft ihre Hausaufgaben noch nicht gemacht. Denn 25 Prozent sind unzufrieden und 
70 Prozent sind lediglich zufrieden mit den Informationen, die Unternehmen auf ihren Web-Seiten bereitstellen. 

Dabei kann man schon mit wenig Aufwand eine Firmen-Website erfolgreich optimieren. Besonderen Wert legen Redakteure auf die Verfügbarkeit von Pressetexten und druckfähigem Bildmaterial. Außerdem fordern sie, dass die Kontaktdaten der Ansprechpartner bereitstehen und nicht erst eine Registrierung erfolgen muss. Denn 90 Prozent der Journalisten bevorzugen den persönlichen Kontakt und informieren sich gerne im persönlichen Gespräch. Die Hälfte aller Befragten verlässt dazu mindestens zwei Mal pro Woche die Redaktion für externe Veranstaltungen oder Gespräche.

Die Trendumfrage fand Ende September und Anfang Oktober dieses Jahres statt und wurde von Stefan Blaas, Geschäftsführer der Augsburger Unternehmensberatung Süddeutsche Consultants GbR, kommentiert. Es wurden 20 Logistik-Journalisten aus Redaktionen der Fach- und Wirtschaftspresse befragt.

Auf Wunsch senden wir Ihnen die Auswertung inklusive Grafiken gerne zu. Wenden Sie sich dazu bitte an den nachstehenden Pressekontakt.

Maisberger Whiteoaks (www.maisberger.com): 

Maisberger Whiteoaks ist eine Kommunikationsberatung für High-Tech-Unternehmen und Dienstleister. Das Unternehmen wurde 1989 unter dem Namen Maisberger & Partner gegründet. Es betreut Kunden aus IT, Telekommunikation, Industrie, Biotech, Finanzdienstleistung, HR / Weiterbildung und Touristik / Business Travel – darunter Unternehmen wie ATOSS, BEA Systems, Microsoft, Softlab, Axaron Bioscience und BTI. Die Agentur gehört zu den Top 5 der IT PR-Agenturen in Deutschland sowie zu den Top 20 der deutschen PR- und Werbeagenturen im B2B-Bereich. Der Jahresumsatz 2004 lag mit 30 Mitarbeitern bei 3,6 Millionen Euro. Das internationale PR-Netzwerk Whiteoaks mit Partneragenturen in Frankreich, Italien, den Niederlanden, Spanien, Großbritannien und den USA wurde 1999 ins Leben gerufen.
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